
Thüringen überwindet die „Brandmauer“ – und Lindner
ist einfach nur peinlich
Am peinlichsten, ich kann das nicht anders schreiben, war Christian Lindner gestern. Lindner, Sie wissen
schon, den von der FDP mit den modernen Werbekampagnen und Magenta auf den Wahlplakaten. Ich
habe ihn in den düsteren Merkel-Jahren immer wieder gewählt, und fast immer habe ich es bereits am
Montag nach einer Wahl bereut, wenn ich ihn zur Wahlanalyse auf den Fernsehschirmen erscheinen sah.

Gestern haben CDU, FDP und AfD in Thüringen gemeinsam Steuererleichterungen für Familien im
Landtag durchgesetzt gegen die abgewählten rot-rot-grünen Machthaber, die nicht dank eines
Wählervotums, sondern einer CDU im Dauer-Blackout immer noch an der Macht sind. Übrigens auch,
weil CDU, AfD und FDP mal zusammen abgestimmt und den Liberalen Thomas Kemmerich für ein paar
Stunden zum Ministerpräsidenten des Freistaates gemacht hatten. Doch dann ließ Merkel „rückgängig
machen“. Auch heute noch für mich ein unglaublicher Politikskandal, wie es ihn in der Geschichte der
Bundesrepublik niemals zuvor gegeben hat.

Also, die bürgerlich-rechte Mehrheit im Landtag in Erfurt hat etwas Richtiges getan, das Familien in
dieser schweren Zeit Entlastung bringt. Wunderbar. Vielen Dank!

Aber natürlich ist der Aufschrei groß bei Roten und Grünen, die sich so schön an den fetten Töpfen der
Macht eingerichtet haben. Denn wenn die AfD behandelt würde wie eine ganz normale Partei, dann
wären Grüne und Sozis im Osten Deutschland überall weg vom Fenster. Dann könnte die Politik total
gedreht werden dort. Kein Gendern mehr, keine Staatsknete für Linksextremisten, solide
Haushaltspolitik, keine Staatsfunk-Erhöhungen mehr. Großartig, was so ein Landtag alles machen
könnte.

Wenn Union und FDP mit der AfD sprechen

Einfach mal abchecken, was geht und was nicht geht. Und bitte, denken Sie nicht, ich wäre jetzt
irgendwie übergelaufen zur AfD und mache hier eine Werbeveranstaltung. Ich weiß durchaus, wie
problematisch Teile der Partei gerade in Ostdeutschland sind, die sich freuen über Diäten und
Altersversorgung und Dienstwagen, aber noch nicht begriffen haben, dass das damit zusammenhängt,
dass sie jetzt auch im Westen leben.

Ich bin für eine andere Politik. Mir ist zuwider, wie Rote und Grüne unser Land in den vergangenen
Jahren deformiert haben. Und ich leide manchmal körperlich darunter, dass das alles nur möglich
gewesen ist, weil die CDU, die Jahrzehnte meines Lebens meine politische Heimat gewesen ist, kräftig
dabei mitgeholfen hat.

Dass die Merz-Hasser jetzt geifern nach der Entscheidung in Thüringen war klar. Dass der unfähigste
CDU-Generalsekretär in der Geschichte des Universums, Polit-Rentner Polenz, seinem Vorsitzenden – im
übertragenen Sinne – das Messer in den Rücken rammt, war zu erwarten. Der alte Mann hat ja sonst nix
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mehr als sein Twitter („X“)-Konto. Und die Wüst-Unterstützer nutzen die Gelegenheit auch. Aber Merz
hat es richtig gemacht, und ginge es nach mir, müsste er jetzt konsequent diesen Weg zu anderen
Mehrheiten weitergehen, indem er sondiert und sondieren lässt.

Und damit komme ich zurück zu Christian Lindner.

Der schlug nämlich gestern eine atemberaubende Pirouette, als er die „Schuld“ der Abstimmung seiner
Partei gemeinsam mit der AfD allein der CDU zuschob. Die hätte ja den Antrag gestellt, dem FDP und
AfD zustimmten. Also eigentlich, hätte die FDP mit ihrem eigenen Stimmverhalten gar nichts zu tun. Das
ist so unglaublich blöde, da fehlen einem die Worte…
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